
Wilma Martini schoss
den Königsvogel ab
Bad Godesberger Hubertusschützen haben eine Königin

Bad Godesberg (as). Mit viel
Geschick gewann in diesem
Jahr Wilma Martini, aktive
Schützenschwesterder BadGo-
desberger Hubertusschützen,
das Königsschießen. Zh den
ersten Gratulanten gehörten.
der 1. Brudermeister der Hu-
bertusschützen, Jürgen Schu-
bert, und Günther Raderma-
cher,Beziks-und Stadtkönigso-
wie noch amtierender Schüt-
zenkönig der Hube.rtusschüt-
zen-Bruderschaft Bad Godes-
berg. AmSamstag,18.Juli,wird
die neue Schützenkönigin
WilmaMartinUn der Stadthal-
le Bad Godesberg beim Krö-
nungsball groß gefeiert.

Spannend verlief das Königs-
schießen, wie die Hubertus-
schützen berichteten. DenKopf
des Königsvogels schoss
Günther Radermacher, den
rechten Flügel Ilse Ruschke-
witz, den linken Flügel Horst

. Neue Schützenkönigin der
Hubertusschützen Bad 60-
desberg ist Wilma Martini.
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Ruschkewitz und Brudermei-

ster Jürgen Schubert erlegte mit
dem 55. Schuss den S~oß. Ins-
gesamt waren 248 Schuss Mu-
nition erfordetlich, bis die neue

Schützenkönigin feststand.
Vorgestelltwurde den befreun-
deten Schützenbruderschaften
Wilma Martini dann am Sonn-
tagbeim Schützenfest.Nachei-
nem kleinen Festzug gewann
-im Rahmen der zahlreichen
Schießwettbewerbe Jürgen
Rehfeld (St. Andreasschützen
RüngsdorO das Wertpreis-
schießen. ImSenioren-Wettbe-
werb ging Manfred von Nege-
lein (Sportschützen Ännchen)
alsbester Schützehervor.Inder
Altersklasse war es Wilfried
Klein (Sebastianusschützen
Mehlern), beim Jugendpokal
und dem Ehrenpreisschießen
der Jugend AlexandraReitz(St.
Hubertusschützengesellschaft
Mehlern).In der Schützenklas-
se gewann schließlich Rüdiger
Heinemann (Sportschützen
Ännchen)und den Fähnrichpo-
kal heimste Alexander Merz-
bach ein.


